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Das Geheimnis der Toten
Kriminal Roman von R Mandowsky

50 Schluß Nachdruck verboten
Rollin war aufgeſprungen und ſtarrte den Richter mit totenblaſſem

Geſicht an tAuch dieſer war erſchüttert
Und er las weiter
Vielleicht wirſt Du wenn Du dieſe erſten Worte geleſen haſt glauben

ein plöplicher Wahnſinn habe meine Sinne verwirrt Jch verſichere Dich
mein Geliebter ich war nie klarer bei Verſtand als eben jetzt Man ſagt
daß Menſchen kurze Zeit vor ihrem Tode oft ſogar zu Hellſehern werden
Sei dem wie ihm ſei jedenfalls will ich es verſuchen die Motive welche
mich zwingen freiwillig in den Tod zu gehen ſo klar als möglich dar

nre unterbrach Rollin den Leſenden

Ein Selbſtmord alſo ſtammelte er mit faſt irrem Blick meine arme
arme Klara

Der Unterſuchungsrichter ließ betroffen das Blatt in ſeiner Hand ſinken
Ein Selbſtmord murmelte auch er Wer hätte das gedacht Eine

ſchöne reiche glückliche junge Braut und begeht einen Seibſtmord
Und wir kurz ſichtigen Menſchen ſuchen einen Mörder

Leſen Sie weiter drängte jetzt Rollin fieberhaft
z wollte ich mein Geheimnis mit mir ins Grab nehmen

dann aber änderte ich meine Abſicht Ein Menſch derjenige der mich
hier auf Erden am meiſten geliebt hat Du mein Geliebter ſollteſt
wiſſen warum ich mich töten muß

Glaube nicht daß ich mich feige aus dem Leben wegſtehle daß ich es
wegwerfe achtlos wie ein wertloſes Gut Ach ich lebte ja ſo gern im
Sonnenlicht Deiner Liebe die mich ja erſt den Wert des Lebens voll und
ganz kennen gelehrt hat Aber es kann nicht ſein eine unerbittliche Hand
reißt mir den Becher von den Lippen und ver chüttet die koſtbaren Tropien

Als Du mich verließeſt als ich das letztemal in Deinen Armen lag
da dachte keines von uns beiden daran daß unſere Trennung eine ewige
ſein könnte und jetzt doch ich will Dir alles ſagen

Kurze Zeit nach Deiner Abreiſe begann ich zu bemerken daß meine
Geſundheit erſchüttert ſei Jch legte dieſer Wahrnehmung anfangs keine
Bedeutung bei und dachte höchſtens an eine vorübergehende Verſtimmung
Später aber als die Anfälle meines Leidens immer beſtimmter auftraten
fragte ich meinen Bruder Paul um Rat Doch auch dieſer fand die
Symptome ganz unbedeutend und beruhigte mich indem er mir einige
Hausmittel verordnete Da ich nur ein einziges Mal ernſtlich krank und
zeitlebens ſonſt ſtets geſund wie ein Fiſch im Waſſer geweſen war glaubte
auch er nicht an ein ernſteres Leiden

Doch ich mußte leider ſchließlich daran glauben da ich mich immer
kränker fühlte Und nun wagte ich meinem Bruder keine Mitteilung mehr
darüber zu machen aus Angſt er könnte kategoriſch verlangen ich ſolle
mich von ihm unterſuchen laſſen und das wollte ich um keinen Preis

Ich weiß nicht Geliebter ob Du begreifen kannſt warum ich das nicht
wollte eine Frau würde mich ſicher verſtehen Jn dem fremden Manne
ſieht eine Frau nur den Arzt wenn es ſein muß aber in demjenigen
der mir ſo nahe ſtand ſah ich ſtets den Bruder und nie den Arzt Und
meinem Bruder mich ſo preiszugeben das erlaubte mein Schamgefühl
nicht lieber wäre ich auf der Stelle geſtorben

Nun wäre aber noch eine andere Möglichkeit geweſen wenn ich mich
ihm anvertraut hättel Jch hätte ihn bitten können mit mir einen anderen
Arzt zu befuchen Doch auch das wollte ich nicht Denn was hätte es
mir genützt wenn mich ein anderer unterſucht und meinem Bruder Paul
dann den Befund mitgeteilt hätte Wenn ich wirklich ernſtlich krank war
wie ich jetzt bereits allen Grund hatte anzunehmen dann hätte Paul in
ſeiner zärtlichen Liebe und Sorge für mich niemals geſtattet daß ich die
Wahrheit über meinen Zuſtand erfahre und die wie er wohl geglaubt
hätte barmherzige Lüge aufrechterhalten bis ans Ende Das gerade
aber wollte ich vermeiden ich wollte die Wahrheit wiſſen um jeden Preis

Um ſie zu erfahren führte ich folgenden Plan aus Jch ſchrieb an
einen berühmten Proteſſor der Frauenheilkunde in Wien einen Brief in
welchem ich ihm anzeigte eine Verwandte von mir Frau Kétly würde
kommen um ſich von ihm Rat zu holen Da ich vermute daß dieſe
Verwandte ernſtlich leidend ſei ſo bäte ich ihn mir in einigen Zeilen die
volle Wahrheit über ihren Zuſtand zu berichten Dieſem Brief fügte ich
meine Adreſſe und eine entſprechende Banknote für die Bemühung bei und

fandte ihn ab

Kurz darauf ſagte ich meinem Bruder Paul der natürlich keine Ahnung
von meinem Vorhaben das er fonſt ſicher vereitelt hätte haben durfte
ich hätte Geldgeſchäfte in Wien zu ordnen und reiſte ab
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Mit klopfendem Herzen ſtellte ich mich kurz nach meiner Ankunſt in
Wien bei dem berühmten Arzte vor Als ich den ſingierten Namen Kétly
nannte bemerkte ich doß er einen ſcharfen forſchenden Blick unter den
dichten eisgrauen Brauen hervor auf mich richtete ſonſt verriet nichts daß
er auf meinen Beſuch vorbereitet war

Die Unterſuchung währte ſehr lange Als ſie beendet war ſprach ſich
der Profeſſor nicht beſtimmt aus das hatte ich übrigens nicht anders er
wartet Er ſagte nur ich möge mich nicht ängſtigen es fehle mir nichts
Beſonderes

z gar ſchrieb er mir einige Verhaltungsmaßregeln auf und ent
ließ mich

Noch an demſelben Tage kehrte ich nach Budapeſt zurück und hier
erwartete ich nun ungeduldig den Brief der mir Gewißheit bringen ſollte

Und dieſer Brief kam ſicher wie jedes Schickſal das ſich erfüllen muß
Jch hatte dem Briefträger bereits aufgelauert riß das Schreiben an mich
und lief damit in mein Schlafzimmer deſſen Türen ich um ungeſtört zu
ſein hinter mir verſperrte

Dann erſt öffnete ich das verhängnisvolle Schreiben Eine volle
Minute lang hatte ich gezögert denn eine innere Stimme raunte mir zu
Tu s nicht irf ihn uüngeleſen ins Feuerl Noch kannſt Du glücklich
ſein Und ich gedachte des verſchleierten Bildes zu Sais dem ein Jüng
ling mit frevler Hand den Schleier abzureißen gewagt

War ich nicht dabei ähnliches zu tun
Und doch öffnete ich den Brief öffnete ihn las und ſank ohnmächtig

zu Boden Jn dem Briefe aber ſtanden nur ein paar Zeilen einige
trockene Worie aber das Todesurteil über mich Hier ſind ſie Gnädige
Frau Jch muß Jhnen leider mitteilen daß Jhre Verwandte allen
Symptomen und der gründlichen Unterſuchung nach an erkrankt
iſt Ein Jrrtum iſt bei der Natur dieſes ſchweren Leidens völlig aus
geſchloſſen Jn einem vorgeſchritteneren Stadium der Krankheit wird es
möglich ſein der Leidenden durch einen operativen Eingriff Linderung
und teilweiſen Stillſtand des Leidens zu verſchaffen doch kann ich Jhnen
nicht verhehlen daß eine Heilung vollſtändig ausgeſchloſſen iſt und daß
die Krankheit in abſehbarer Zeit mit einem letalen Ausgang enden muß
Men chenkunſt vermag nichts gegen dieſes furchtbare Leiden

Jch habe Dir den Jnhalt des Schreibens hier wortgetren wieder
gegeben Nur den Namen der entſetzlichen Kraukheit die mich zum Opfer
auserſehen den verſchweige ich Dir Wozu ſoll ich ihn auch hier nieder
ſchreiben Du wirſt ihn auch ohnedies erraten haben

Wie lange ich ohnmächtig am Boden gelegen bin weiß ich nicht Als
ich das Bewußtſein wieder erlangte war es bereits ganz finſter Langſam
ganz langiam erinnerte ich mich an die entſetzliche Wirklichteit O wäre
ich doch nicht wieder erwacht wären mir die grauſen Stunden die jetzt
kamen durch einen mitleidsvollen ſanften Tod erſpart geblieben

Jch war anſangs wie wahnſinnig vor Entſetzen und Verzweiſlung
Ich raufte mein Haar ich ſchlug mich ſelvſt mit Fäuſten und ich läſterte
Gott Dann bekam ich einen Weinkrampf und wand mich am Boden
mein Daſein verfluchend ich die ſchöne reiche geliebte und vielbeneidete
Klara von Lac,kö Als dieſe finſterſte Stunde meines Lebens vorüber
war war ich völlig erſchöpft und gebrochen ich ſiel in einen ohnmacht
ähnlichen tieſen Schlaf aus dem ich erſt am anderen Morgen wieder
erwachte

Und jetzt als ich meine ſchreckliche Lage überſah kam mir zum erſten
mal der Gedanke den Tod als Erlöſer anzurufen Jch die ich bisher
beim bloßen Gedanken daran geſchaudert hatte ich ſehnte ihn nun herbei
als meinen beſten Freund Kannſt Du aus dieſem einzigen Gedanken
allein ermeſſen Geliebter welch weiten weiten Weg ich in den letzten
Stunden zurückgelegt hatie

Das Leben das ich bisher ſo ſehr geliebt erſchien mir nun eine ent
ſetzliche Bürde die man nicht ſchnell genug abſchütteln kann Ich malte
mir aus wie die entſetzliche Krankheit mein und auch Dein Leben ver
giften wie ſie meine Schönheit verheeren und mich unter unſäglichen
Leiden zum Grabe führen würde Und das durſte nicht ſein Jch wollte
nicht zum garſtigen Abſcheu erweckenden Anblick werden und ich wollte
nicht leiden körperliche Schmerzen habe ich nie mit Geduld ertragen
können Sollte ich langſam Zoll um Zoll dem Grabe zuwanken An
dem ſchlimmſten Verbrecher vollſtreckt man das Todesurteil barmherzig in
einer Minute Und ich ich die nichts verbrochen ſollte ein vielleicht
ſogar zwei Jahre unter dem Fallbeil verbringen Nein Lieber raſch
ſchmerzlos und in Schönheit ſterben

Als ich meinen Entſchluß gefaßt hatte kam eine Art Ruhe über mich
ſo als ob ich ausgekämpft hätte und alles bereits vorüber wäre Auch
wie ich die Tat vollbringen wollte wußte ich ſo ort

Von meinem erſten Gatten hatte ich ein Schächtelchen mit einem be
täubenden ſchnell und ſchmerzlos wirkenden Gift Gott weiß wie er dazu
gekommen iſt Jm letzten Stadium ſeiner Krankheit als er wußte daß
ihm nicht mehr zu helfen war überraſchte ich ihn einmal gerade als er

Der anberaumte

v vvwvöwvwrmw wWw mä/äävwzdamit ſeinem Leben ein Ende machen wollte Ich entriz es ihm und war
außer mir üder ſein Vorhaben Heute verſtehe ich ihn beſſer und

2 ein daß ich grauſam gegen ihn gehändelt habe als ich ihn dabei
rte
Jn einer Laune verwahrte ich die verhängnisvolle Schachtel ſorgfältig

ohne zu ahnen welch ein Tedſter ſie mir noch werden ſollte
Und heute abend noch ſoll es geſchehen ehe ich wankend werde und

die Kraft verliere Mein Bruder Paul und meine Dienerin dürfen natürlich
nichts ahnen ich will alle Kraft zuſammennehmen ihnen noch ein paar
Stunden lang die Komödie der glücklichen Frau vorzuſpielen die ich ſo
lange in Wirklichkeit geweſen bin

Und nun Geliebter verſtehſt Du jetzt warum Deine Klara aus dem
Leben geht Schilt mich nicht daß ich wenig geliebt habe daß
ich eine Ende mache ehe ich noch einmal Deine Lippen gekützt und in
Deine treuen Augen geſehen habe Dann dann hätte ich vielleicht die
Kraft nicht mehr um zu tun was ich tun muß um nicht auch noch
Dein Lehen zu vergiften

Außer Dir wird noch mein Bruder Paul um mich trauern Er hat
mich zätlich geliebt und meine Kindheit und Jugend treu behütet Er
ſoll nicht erfahren warum ſeine Klara der er Vater und Mutter erſette
geſtorben iſt wozu ihm den Schmerz bereiten

Nur Dir Dir allein habe ich die Not meiner armen Seele
beichtet und jetzt Gott helfe mir ich kann nicht weiter Lebe wohl
Greliebter und gedenke über das Grab hinaus jener die Dich über alles
eliebt hat8 Deiner unglücklichen

Klar
Als Doktor Kertéß geendet hatte erhob er ſich von ſeinem Sitze und

trat ans Fenſter wo er mit dem Rücken gegen Rollin gewendet ein paar
Minuten lang ſtehen blieb Er war ein feinfühliger Mann und wollte
ihm Zeit geben ſich halbwegs zu faſſen

Auch ihn den dieſem Drama Fernſtehenden hatte die überraſchende
Löſung des Rätſels das ſo viele Menſchen monatelang in Atem gehalten
erſchüttert und er konnte die Faſſungsloſigkeit des Mannes der ſo ſchwer
darunter geltten begreifen

Jn Rollins Bruſt aber rangen die widerſtreitendſten Gefühle Vor
allem der neu erwachte Schmerz um die Verlorene durch ihre wie aus
dem Grabe herübertönende herzzerreißende Botſchaft Was mußte dieſes
ſchwache bisher vom Glück verwöhnte junge Weib gelitten haben bis in
ihrer von den Dämonen der Verzweiſlung verfinſterten Seele der entſetzliche
Entſchluß reifte freiwillig aus dem Leben zu ſcheiden Wie ſchnell und
teuer hatte ſie den frevelhaften Entſchluß den Schleier der die Zukunft
milde verhüllte zu heben bezahlen müſſen Sie die ſo gerne lebte Und
dann kamen noch andere Gedanken über ihn Jn den letzten Tagen als
ſich ſein Gemüt unter der ſchrecklichen Laſt die es bedrückte immer mehr
verdüſterte geſtern als er beim Erhalten der Vorladung fürchten mußte
daß man neuerdings Grund zu haben glaubte ihn zu verdächtigen hatte
er gefühlt daß er neuen Prüfungen nicht mehr gewachſen ſei Bis zur
Verhandlung ja noch kurze Zeit nachher hatte er ſich aufrechterhalten
dann aber war der Rückſchlag gekommen Er war bereits dahin gelangt
daß er Fremden nicht mehr ſeinen Namen zu nennen niemandem ſeiner
Bekannten ins Antlitz zu ſehen wagte aus Furcht in ihren Augen zu leſen
Seht den Mörder Und ſo hatte er gefühlt wie etwas Unnennbares
Unheimliches herankroch und ſeine polypenartigen Fangarme nach ihm
ausſtreckte näher immer näher Er hatte ſich machtlos gefühlt dem
drohenden Verhängnis zu entrinnen Und jetzt war dieſer Alp wie miſ
einem Zauberſchlag von ihm genommen Seine Unſchuld war glänzend
erwieſen er durfte ſich wieder hocherhobenen Hauptes zeigen unter den

denſchen aus deren Gemeinſchaft er ſich ausgeſtoßen gefühlt hatte
Der drohende Wahnſinn der ihn ſchon angegrinſt hatte war ver

ſchwunden zerſtoben wie ein grauſer Spuk im glänzenden Sonnenlicht
Und das alles hatte ſeine unglückliche Schweſter bewirkt die gleichſam
nochmals aus dem Grabe auferſtanden war für eine Stunde um Zeugnis
für ſeine Unſchuld abzulegen

Der Richter der die Zeit welche er Rollin geben zu müſſen glaubte
damit dieſer wieder Herr ſeiner ſelbſt werde abgelaufen ſah trat nun
wieder heran

Gottes Wege ſind wunderbar ſagte er einfach Rollin die
bietend Jch gratuliere Jhnen von Herzen zu der glänzenden Recht
fertigung die Jhnen ſoeben zuteil geworden

Rollin dankte ihm nur durch einen Händedruck er war noch ſo bewegt
daß er ſich fürchtete zu ſprechen

Der Richter ſprach jetzt noch einiges über die formelle Regelung der
Angelegenheiten der Toten Rollin antwortete nur einſilbig erhob ſich
ſobald es tunlich war um zu gehen

Verzeihen Sie ſagte er zu dem Richter aber ich bin jetzt nicht
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Verkauf
fähig viel Worte zu machen ich muß erſt e eine halbe Stunde allein ſein
um meine Gedanken zu ſammeln

Der andere verſtand ihn und die Männer ſchieden mit einem erneuten
feſten Händedruck

Marie hatte indeſſen ſehnſüchtig auf
hatte ſie ihn begleiten wollen das aber ſchließlich auf ſeinen ausdrücklichen
Wunſch unterlaſſen Paul der verlernt hatte an das Glück zu glauben
dachte nämlich daß ſie eine Unglücksbotſchaft noch immer jrüh genug er
fahren würde

So war ſie denn zu Hauſe geblieben und hatte verſucht ſich die Zeit
mit allen möglichen Beichäftigungen zu verkürzen Aber ihre Handarbeit
ward ihr zur Qual und beim Leſen des Buches das ſie hierauf zur
Hand nahm ertappte ſie ſich darauf daß ſie eigentlich momentan unfäh g
ſei auch nur einen einzigen Satz zu verſtehen Die Buchſtaben tanzten
vor ihren Augen und ſo warf ſie ſchließlich das Buch aus der Hand und
ſetzte ſich ans Fenſter

Jmmer wieder hielt ſie ſich vor daß ja eigentlich kein Grund zu neuer
Beſorgnis vorliege vergebens Paul hatte ſie bereits mit ſeinen ſchwar en
Gedanken angeſteckt und ſie zitterte für ihn Denn auch ſie hatte aus
dem traurigen veränderten Weſen des Geliebten mit dem feinen Ver
ſtändnis der Liebenden herausgeleſen daß neues unabſehbares Unglück
Einlaß heiſchend auf ihrer Türſchwelle kauerte und daß ſein Geiſt neuen
Prüfungen nicht gewachſen ſei

Jn trüben Gedanken wurden dem Mädchen die Minuten des Wartens
zu Stunden da endlich ſah ihn ihr ſpähender Blick die Straße herauf
kommen und ſich ihrem Hauſe nähern Jhr Herz klopfte zum Zerſpringen
er war alſo frei Weit beugte ſie ſich zum Fenſter vinan Jetzt blickte
er herauf und umfaßte mit einem einzigen grüßenden Blick das liebliche
Bild ſeiner Braut zwiſchen den blühenden Geraniumröpfen

Sie aber fühlte es bei dieſem Blick ihres Verlobten mit unabweisbarer
Beſtimmtheit hier war etwas Bedeutungsvolles geſchehen das war nicht
mehr derſelbe Menſch der ſie vor kurzem verlaſſen

Sie ſtürzte zur Türe flog ohne zu wiſſen was ſie eigentlich tat die
Treppe auf der er ihr bereits entgegenkam hinab und hing alsbald lachend
und weinend an ſeinem Halſe

Er erwiderte innig ihre Umarmung dann ſchritten beide Arm in Arm
die Stufen wieder hinauf zu Mariens Wohnung

Drinnen angelangt zog Marie den Geliebten neben ſich aufs Sofa
Daß ich Dich nur wieder habe einzig Geliebter ſagte ſie einfach

ſeine beiden Hände erfaſſend
Ja Süße Geliedte heute beginnt unſer eben von neuem heute erſt

iſt es mir wiedergeſchenkt worden
Gott ſei gelobt
Meine Unſchuld iſt jetzt glänzend und unanfechtbar erwieſen

Ein Jubelruf erklang von ihren Lippen
Sprich Erzähle drängte fie dann

ihren Augen
Und er erzählte
Während er ſprach weinte ſie Als er aber geendet hatte und die

Arme nach ihr ausbreitete warf ſie ſich ſtumm an ſeine Bruſt und ein
langer Kuß beſiegelte den Bund der beiden glücklichen Menſchen

Ende

den Geliebten gewartet Anfangs

und die ganze Seele lag in

Sportnaghrichten
Der Lokalverband Halleſcher Kegelklubs veranſtaltet morgen

Sonmiag nachninagse 4 Uhr in der Aktienvierdriauerei ein Wild und
Geflügelkegein Mit einem herzlichen Gut Holz ſind alle Freunde dieſes
echt deutſchen Sports dahin eingeladen

Neuer Halleſcher Skat Verein Morgen Sonntag den
19 November iſt der vierte und letzte Tag des großen Skat Tourniers
im Hotel Kater Wuhem Bernburgerſtraße Es werden zwei Serien
um 3 und 61 Uhr geſpielt

Jagd Aus Gorsleben 16 November wird uns geſchriebenBei der geſtrigen Jagd des Herrn Gutsbeſitzers Paul Nette zur Gorsleben
wurden von 17 Schützen 136 Haſen 3 Faſanenhähne und 1 Henne zur
Strecke gebracht

Für die olympiſchen Spiele in Athen die im Mai nächſten

werden dann die Wüncche dargelegt die bei der Veranſtaliung ſür die

deutſchen Teilnehmer in Frage kommen Es ſollen insbeſondere die
Meldungen für die Deutſchen nur durch den Reichsausſchuß erfolgen Die
Jury joll international zu ſammengeſetzt ſein und ferner wird gewünſcht
daß die Spielregem ſich vorläufig denen des Landes anpaſſen man hofft
aber mit der Zeit zu internationalen Spielregeln zu gelangen Fahrpreis
ermäßiqungen für Eiſenbahn und Damptferfahrten werden den Teilnehmern
die Reiſe weſentlich erleichtern Es iſt geplant daß die Teilnehmer aus
dem Norden in Berlin zuſammentreffen und von hier aus die Reiſe ge
meinſam über Wien nach Griechenland ſortſetzen Jn Athen ſind die
Vorbereitungen für die olympiſchen Spiele ſchon weit gediehen Der
Präſident iſt bekanntlich der Kronprinz von Griechenland weſcher der Sache
das regſte Jntereſſe entgegenbringt Für das Stadion ſind 6 Millionen
Mark ausgegeben Es iſt durch Staatsgeſetz in Griechenland beſtimmt
worden daß künftig dort alle vier Jahre regelmäßig olympiſche Spiele
ſtattfinden

Jm Sportpark Treptow bei Berlin werden demnächſt umfaſſende
Vorbereirungen getroffen jür den 50 km Wettmarſch den der Sp K

Komei am 3 Dezember veranſtaltet Die Bureauräume der Renn
bahn werden wiſſenſchaftlichen Autoritäten wie Geheimrat Profeſſor Zuntz
und dem bekannten Neuheimer Spezialarzt Dr Smith eingeräumt Die
A E G richtet auch ein Röntgen Laboratorium ein An dem Wettmarſch
am 3 Dezember werden 40 der bekannteſten Läufer und Dinanzgeher
teilnehmen Wie mugetetlt wird zeigt auch die Militärverwaltung ein
ebhaftes Intereſſe an der wiſſenſchaftlichen Unterſuchung der Teilnehmer
ſie wird durch höhere Offiziere vom Kriegsmmiſterium und der Zentral
turnanſtait vertreten ſein Wenn die wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe be
friedigende ſein ſollten dann werden die Unterſuchungen im Sommer fort
geſetzt o daß jeder Dauerläufer im Treptow vor und nach dem Rennen
auf ſeine Herztätigkent unterſucht wird

Frei vom Militär Der kürzlich zum Dienſt einberufene Trep
tower Rernfahrer Vogt dürſte wie die Rad Weilt mittellt bald wieder
entlaſſen werden Der Schlüſſelveinbruch den ſich Vogt auf der Treptower
Bahn unlängſt zugezogen hat ſoll Grund der Entlaſſung aus dem Heeres
dienſte ſein

Siegfrieds Replik Der Ringkämpfer Siegfried ſendet dem Berl
Tgbl aus Magdeburg ſolgendes Schreiben Herr Heinrich Eberle er
klärt daß er kontraktlich verpflichtet ſei während der Dauer ſeines Engage
mentsvertrages nicht außerhalb der Konkurrenz zu ringen Jch bezweifle
ſehr daß dies ſtimmt Er wird wohl nur verpflichtet ſein nicht außerhalb
des Walhalla Theaters öffentlich zu ringen Jch verdanke es nur der
Duianz meiner Direktion daß ſie mir geſtattet an einem beliebigen Tage
nach Berlin zu fahren um mit Eberle zu ringen Er braucht nicht zu
mir zu kommen ich gehe zu ihm und bin bereit im Walhalla Theater mit
ihm bis zur Entſcheidung vor einem unparteiiſchen Schiedsgericht zu ringen
Sollte aber ſein Kontrakt ſelbſt ſo lauten wie er ſagt ſo wird wohl ſeine
Direktion gern bereit ſein ihm den Ringkampf mit mir zu geſtatten denn
ſie kann nur Nutzen davon haben keinen Schaden Herr Eberle behauptet
ich wollte für mich Reklame machen Darm ſteckt ein kleines Teilchen
Wahrheit iwoſern als mein Zweck iſt im Angeſicht der breiteſten Oeffent
lichkeit zu beweiſen daß ich im reellen Ringen beſſer bin als er Daß ich
damn meinem perſönlichen Jntereſſe im erſter Lin e diene leugne ich nicht
Aber wer wird mir das verſtändigerweiſe verargen Jch diene aber damit
zugleich dem Intereſſe des ehrlichen Sports und dem Jntereſſe des Publi
kums das wiſſen ſoll wer mehr Recht hat auf den Titel Meiſterſchafts
ringer von Deutſchland Um aber nun jeden Zweifel an der Eurlichkeit
meiner Abſichten zu zerſtreuen um alle Verſuche dieſe zu verdachtigen zu
vereitein und um Herrn Eberie jede andere Amwort als ein klipp und
klares Ja oder Nein abzuſchneiden ſchlage ich folgendes vor Jeder
von uns beiden deponiert an der Kaſſe des Berliner Tageblattes
3000 Mk mit folgender Erklärung Der Einſatz iſt zu Gunſten des Siegers
verloren Er dient als Konventionalſtrafe die zu Gunſten des anderen
verſällt 1 falls Herr Eberle nicht binnen 5 Tagen mir den Zeitpunkt
des Ringkampies angibt oder zum angeſetzten Termin nicht antritt 2 falls
ich zu dem bis ſpäteſtens zum 25 d M anzufetzenden Termine nicht er
ſcheine und ringe Dieſe Antwort ſpricht für ſich ſelbſt Es kann vonStegfried nicht verlangt werden daß er an der ganzen Konkurrenz teil
nimmt Sein Anerbieten auf einen Abend zum Ringkampf nach Berlin
zu kommen genägt allen gerechten Anſprüchen Herrn Eberle bleibt in
der Tat nichts weiter übrig als den Vorſchlag Siegfrieds anzunehmen
oder abzulehnenhres ſtattfinden ſollen iſt das regſte Jntereſſe auch unter den deutſchen

Sportsleuten und Turnern vorhanden Der Reichsausſchuß für olympiſche
Spiele in Berlin hat durch ſeinen Geſchäfrsführer Dr Gebhardt ein
Schreiben an das Lokalkomitee in Athen gerichtet in dem hervorgehoben
wird daß der Reichsausſchuß ſich gern wiederum an den oben
S die zuerſt im Jabre 1896 in Athen nattianden beterligt Es

EineSelbſtbrobachtung Gorihes

Der große Dichter und

klarem und ſicherem Blicke erkannte

heit und

Forſchungsreſultaten der modernſten Wiſſenſchaft

ohne jedoch den Entſchluß zu einer vernünftigeren

warnenden Beiſpiele nehmen als wir allerdings

Lebensart faſſen

geſundes und angenehmes Getränk abgibt

Forſcher war bekanntlich auch ein gewiſſenh
freier Selbſtbeobachter der die Urſachen ſeiner verſchiedenen Körper nd Geiſtes Zuſtände mit

Ein Beweis hierfür iſt auch ein Urteil das er in Wahr
Dichtung über die Entſtehung ſeiner Erkrankung am Schluſſe ſeiner Leipziger

Studienzeit fällt das wir Heutigen geradezu als aktuell bezeichnen können

Durch eine unglückliche Diät verdarb ich mir die Kräfte der Verdauung das

Bier verdüſterte mein Gehirn der Kaffee der mir eine ganz eigne triſte Stimmung gab
beſonders mit Milch nach Tiſche genoſſen
ihre Funktionen völlig aufzuheben ſo daß ich deshalb große Beängſtigungen empfand

Die moderne Wiſſenſchaft hat nun den Bohnenkaffee

Goethe und in ſchärfſtem Gegenſatze zur landläufigen Meinung ſpeziell als einen gefährlichen
Störer der normalen Verdauung feſtgeſtellt und nachgewieſen
von Goethes Lebensweisheit lernen wollen ihn aber ſelbſt in dieſem Falle nur inſofern zum

Eine ſolche vernünftigere Lebensart iſt es anſtatt des bedenklichen

Bohnenkaffees Kathreiners Malzkaffee zu trinken der weder unſere Verdauung ſtört noch
Herz und Nerven angreift ſondern nach dem Urteile der erſten Autoritäten ein durchaus

das überdies noch den würzigcharakteriſtiſchen
Kaffee Geſchmack beſitzt der ihm durch ein eigenartiges patentiertes 2

Bei der Vollblutauktion in Graditz die am Donnerstag ſtatt
and wurden für 40 Pferde die unter d W T kamen beinahe
100,000 Mk genau 99,730 WMek erztelt 8 Pierde im Trainingbrachten G 500 Mt alſo im Durchſchnitt 3050 Mi während für Mutter
ſtuten msgeſamt 14 23 50 Mk bezahlt wurden
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Der Dortmunder Dauerfahrer Bäcker ſteht in Unterhand
lungen mit der Direktion des Pariſer Wintervelodroms wegen der Teil
nahme an einigen Rennen im Monat Dezember

Jnternationaler Kongreß für AntomobilReiſeverkehr
Jn Verbindung mit dem diesſährigen Pariſer Salon wud vom
I1 16 Dezember zum erſten Male ein internationaler Kongreß abge
halten werden auf dem Fragen betr Reiſeverkehr mit Automobilen be
handelt werden ſollen Die Veranſtaltung ſteht unter der Protekuon des
Präſidenten der Republik und unter dem Ehrenpräſidium der Mmiſter des
Jnnern des Handels der öffentlichen Arbeiten und der Juſtiz Jn dem
Comits de Panonage iſt der Mitteleuropätſche Molorwagen
Verein durch den Grafen von Talleyrand Périgord vertreten Zur Teil
nahme am Kongreß kann ſich jeder Jntereſſent unter der Adreſſe
M le Président du Comité Organisation Commissaire Génòral

Paris 6 Place de la Concorde melden Außerdem iſt dorthin vor
dem 1 Dezember eine Gebühr von 20 Fres einzuſenden Die ausführ
lichen Beſtimmungen ſind bei der Geſchäftsſtelle des Mitteleuropäiſchen
Motorwagen Vereins in Berlin W 9 Linckſtraße 24 I einzuſehen

Eine verwegene Fahrt im Luftballon machten dieſer Tage
von Paris aus der Marquis de Courtebaille der Graf de Villanes und
zwei Damen der Pariſer amerikaniſchen Kolonie Die Genannten waren
mit dem Ballon Aero Klub Nr 2 von Saint Cloud aus aufgeſtiegen und
legten 192 Kilometer in einer Stunde zurück Bald nach dem Aufſtieg
erhob ſich nämlich ein Sturm und der Ballon raſte mit unheimiſcher
Geſchwindigken durch die Lun Plötzlich bemerkte man daß man ſich bis
auf 40 Kilometer dem Meere genähert hatte Wollte man bei der ge
waltigen Stärke des Windes eine Kataſtrophe vermeiden mußte ein Lan
dungsverſuch unternommen werden ganz gleichgültig unter welchen Um
ſtänden Unter ſich erbhickten die Luftiſchtffer einen mit Bäumen beſtandenen
Platz Trotzdem beſchioß man zu landen Der Ballon ſchiug mit ſolcher
Gewalt gegen zwei Bäume daß ſie umgebrochen wurden der dritte Baum
endlich hieit der Wucht des Ballons ſtand Der Anprall war ſo groß
daß die Jnſaſſen aus der Gondel fielen Zum Glück war der Erdboden
lehmig und aufgeweicht o daß ſie mit Hautabſchürſungen und unbedeu
tenden Verrenkungen davonkamen Der Ballon aber wurde vollſtändig
zerſiört Aero Klub Nr 2 hat übrigens eine glorreiche Vergangenheit
hinter ſich Er hat bereits 200 Reiſen in die Luft gemacht darunter emne
Fahrt von Paris nach London und von Paris an die ruſſiſche Grenze
ungefähr 1150 Kilometer

Das Jiu Jitſn die neuerdings ſo viel beſprochene japaniſche
Kampfesweiſe ſoll nunmehr im Pariſer Hippodrom öfrent lich vorgeführt
werden Herr Boſtock der unternehmende Direktor des Hippodroms hat
ſich den berühmten japaniſchen JtuJttſuKämpfer Jgaſcht verſchrieben
von dem in einer Retlamenottz behauptet wird daß er ein Lehrer des
Mikado des Präſidenten Rooſevelt uſw geweſen ſei Jgaſchit iſt klein
und ſchmächtig und wiegt kaum 60 kg Er hat alle Arhteten der Welt z
Ringkampfen herausgefordert und wird allabendlich drei von ihnen im
Hippodrom enteegentreten

Die Konkurrenz der Stadtantomobile die am 21 Dezember
in Paris ſtattfindet hat 30 Nennungen ergeben Die Wagen haben eine
Strecke von 100 Kuometer zurückzulegen

Das Gordon Beneit Rennen der Motorräder daß der
Oeſtreicher Windrich in Frankreich gewann und 1906 auch ſo zu Aus
trag kommt wird von Deutſchland wieder beſtritten werden Außerdem
werden auch England und Frantreich mit Oeſtreich in Konkurrenz treten
möglicherweiſe auch Belgien und Jtalien Die deutſche Motorradfahrer
Veremigung hat an alle deutſchen Motorfabrikanten eim Rundſchreiben er
gehen laſſen von der Zahl der einiaufenden Nennungen wird es dann
abhängen ob ein Auswahlrennen notwendig iſt

Zu dem Newyorker Sechstage Rennen iſt neuerdings noch
Tommy Halt verpflichtet worden der vorausſichtlich den Bruder von
PetuBreton Mazan als Partner haben wird Das Sechstage Rennen
beginnt mm der Nacht von Sonntag zu Montag vom 3 zum 4 Dezember
5 Minuten nach Mitternacht Mu dem Gewinner des diesjährigen
Matches wird Rob Walthour eventuell ein weiteres Match ausfahren

Bigenyulvor das beſte Eiſenpräparat geg Bintarmut

Dr Derrnehl s See Sonne ar et
Schutzmarke t Apoth Depot Weiße Schwanapoth Berlin Spandauerſtr 77

Kopf s Tafelpssig iſt das Beſte ſür die Küche
Koptf s Vruchtessig für Einmachezwecke unübertroffen

Erhältlich in ſämtlichen beſſeren Geſchäften der Branche
J Halleſche Kognakbrennerei Gebr Kopf

after und vorurteils

weil es mit den
überraſchend übereinſtimmt Goethe ſagt da

ſchwere Merſeburger

paralyſierte meine Eingeweide und ſchien

Lebensart faſſen zu können

in vollſter Uebereinſtimmung mit

Wir können alſo auch hier

den Entſchluß zu einer vernünftigeren

t fallg chkoa errht herein

Der beste Butter
Ersatz ist allein
die Delikatess

e

denn

ich woeiss

ganz genau

T


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1905


